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Bekanntmachung

Satzung über die steuerliche Behandlung
von Spenden an nicht als steuerbegüns-
tigt anerkannte Betriebe gewerblicher Art
von juristischen Personen des öffentlichen
Rechts
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der
Bekanntmachung der Neufassung vom 18.
März 2003 (SächsGVBl. S. 55), der §§ 51 bis
68 der Abgabenordnung (AO) vom 15.07.1998
(BStBl. I S. 630), zuletzt geändert durch das
Schreiben des Bundesministerium für Finan-
zen vom 01.07.2002 (BStBl. I S. 639), des
Gesetzes zur Änderung des Investitionszula-
gengesetzes 1999 vom 20.12.2000 (BGBl.
2000 I S. 1850 ff.) sowie § 1 Abs. 1 Nr. 6 in
Verbindung mit § 5 Abs. 1 Nr. 9 des Körper-
schaftssteuergesetzes (KStG) 1996 vom
22.04.1999 (BGBl.I S. 817), zuletzt geändert
am 20.12.2001 (BGBl. I S. 3955) hat der
Stadtrat der Stadt Meerane in seiner Sitzung
am 16.12.2003 folgende Satzung zur steuer-
lichen Behandlung von Spenden an nicht als
steuerbegünstigt anerkannte Betriebe gewerb-
licher Art von juristischen Personen des öf-
fentlichen rechts beschlossen:

§ 1 – Zweck dieser Satzung
Der Zweck dieser Satzung ist es , den in § 2
aufgeführten Einrichtungen der Stadt Meera-
ne, als juristische Person des öffentlichen
Rechts, unter Voraussetzung der Erfüllung
des steuerbegünstigten Zweckes im Sinne
der Abgabenordnung, den formalen Status
einer steuerbefreiten (gemeinnützigen) Kör-
perschaft nach dem Körperschaftssteuerge-
setz zu geben.

§ 2 – Geltungsbereich
Der formale Status einer steuerbefreiten (ge-
meinnützigen) Körperschaft nach dem Kör-
perschaftssteuergesetz im Sinne der Erfül-
lung des steuerbegünstigten Zweckes wird
vergeben an: die Kindertagesstätte „Kinder-
land“, die Kindertagesstätte „Rosarium“, die
Kindertagesstätte „Spatzennest“, die Kinder-
tagesstätte „Regenbogen“, den Hort der Fried-
rich-Engels-Schule, den Hort der Lernförder-
schule, die Stadtbibliothek, die Karl-Heinz-
Freiberger-Sporthalle, die kulturellen Veran-
staltungen im Zusammenhang mit der Durch-
führung von Stadt-, Markt-, Straßen- und Park-
festen sowie des Weihnachtsmarktes.

§ 3 – Gemeinnütziger Zweck
Die in § 2 angeführten Geltungsbereiche ver-
folgen ausschließlich und unmittelbar gemein-
nützige Zwecke im Sinne des Abschnittes „
Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenord-
nung.
Zweck der Geltungsbereiche ist die Förde-
rung der Bildung und Erziehung, die Förde-
rung von Kunst, Kultur und des Sports.
Der Satzungszweck wird verwirklicht
insbesondere durch die Unterhaltung von Kin-
dereinrichtungen (Kindertagesstätte und Hort),
die Durchführung von Buchlesungen, Aus-
stellungen  und kultureller Veranstaltungen
sowie der Förderung von Bildung und des
Sports.


